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Die Heß-Eiche: Ein Baum, der
Freundschaft und Tradition verbindet

Erfahren Sie die faszinierende Verbindung zwischen dem
Gießener Dienstagskranz, der Heß-Eiche und ihrer

Geschichte im Forstgarten.

Im Herzen des Akademischen Forstgartens in Gießen wird eine
Tradition lebendig, die bis ins Jahr 1825 zurückreicht. Dort steht
die Heß-Eiche, ein lebendes Denkmal, das die tiefen Wurzeln des
Gießener Dienstagskranzes symbolisiert. Doch was steckt
wirklich hinter dieser jahrhundertealten Verbindung von Baum,
Verein und den Menschen, die sich hier regelmäßig
versammeln?

Die Bedeutung der Heß-Eiche

Die Heß-Eiche wurde zu Ehren von Richard Heß, einem
prägenden Forstprofessor, gepflanzt und eröffnet ein Kapitel der
Geschichte, das Wissenschaft und Gemeinschaft in Gießen
vereint. Diese Eiche, die 1910 eingepflanzt wurde, steht als
Zeugnis für die Verdienste Heß’ um die forstliche Lehre und
erinnert an die enge Verbindung zwischen dem Akademischen
Forstgarten und dem Dienstagskranz.

Der Dienstagskranz: Ein Ort der
Zusammenkunft

Seit 1831 versammeln sich Gießener Bürger im Rahmen des
Dienstagskranzes, einer losen Vereinigung von Männern, die zur
Pflege von Freundschaft und heiterer Lebensanschauung
gegründet wurde. Mit einer Mitgliederzahl von 481 kann der



Verein auf eine reichhaltige Geschichte zurückblicken, in der
namhafte Persönlichkeiten der Stadt präsent sind. Diese
Gemeinschaft hat nicht nur die Geselligkeit im Blick, sondern
auch das Erbe ihrer Stadt und die Wissenschaft, die in den
Wäldern und Gärten lehrt.

Ein lebendiges Denkmal für die Ewigkeit

Der Gedanke, einen lebendigen Baum als Denkmal zu wählen,
ist besonders eindrucksvoll. Jochen Werner, Ehrenpräsident des
Dienstagskranzes, erläutert die Neuausrichtung der Verbindung
zwischen dem Kranz und dem Forstgarten. Zusammen mit Axel
Pfeffer spricht er über die Bedeutung, die dieser Baum für die
Geschichte des Vereins hat. »Die Heß-Eiche ist nicht nur ein
Baum, sondern ein Symbol unserer Identität, eine Verbindung
zwischen Vergangenheit und Zukunft«, sagt Pfeffer.

Von der Blüte zur Vergänglichkeit

Nach dem Ende des Ersten Weltkrieges geriet die Verbindung
zwischen dem Dienstagskranz und der Heß-Eiche lange Zeit in
Vergessenheit. Doch das Bewusstsein um dieses Erbe wurde
1991 neu belebt. Jedes Jahr erinnert die Wanderung des
Dienstagskranzes zur Eiche, traditionell mit einem Gläschen
Roten in der Hand, an die besonderen Momente und das
fortdauernde Engagement für die Gemeinschaft.

Ein Baum, der Vergangenheit und Zukunft
vereint

Die Heß-Eiche ist nicht nur eine Feier von Richard Heß’
Geburtstag, sondern auch ein Symbol für die nachhaltige Pflege
von Traditionen in Gießen. Ihre Lage am Zaun des Gräfin-
Clementia-Wegs und die umgebenden Pflanzen erzählen von
einem lebendigen Ökosystem und dem Engagement für die
Natur. Heute, während Kinder aus der Waldkita in der Nähe
lachen, erinnert dieser Baum seine Besucher an die Geschichte



und die Werte des Dienstagskranzes.

Die Heß-Eiche steht somit für mehr als nur Biologie und Botanik.
Sie ist ein lebendiges Erinnerungsstück, das Gemeinschaft,
Wissenschaft und das Erbe der Stadt Gießen auf einzigartige
Weise miteinander verbindet.
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